
Das Beitragsprimat setzt sich mehr und  
mehr durch. Aus guten Gründen. Sorgfalt. Weitblick. Kompetenz.



		  Der europaweite Trend vom Leistungs- zum Beitragsprimat hält seit Inkrafttreten des Freizügig-
keitsgesetzes (1995) auch in der Schweiz an und wird durch die 1. BVG-Revision noch verstärkt. 
Während das Beitragsprimat in der Privatwirtschaft schon seit längerem dominiert, vollziehen 
heute vermehrt auch öffentlich-rechtliche Vorsorgeeinrichtungen den grundlegenden System-
wechsel in der zweiten Säule.

	 	 Die Zeiten ändern sich.
		  Die gesellschaftliche und wirtschaftliche Entwicklung begünstigen diesen Schritt. In einer Zeit 

volatiler Finanzmärkte, erhöhter Arbeitsmarktmobilität, neuer Arbeitszeitmodelle, flexibler 
Arbeitsbedingungen mit Leistungslohn bietet das Beitragsprimat klare Vorteile. Und der Wechsel 
ist auch im Interesse eines Grossteils der Versicherten. Das Niveau des Leistungsprimats kann im 
Beitragsprimat durch die individuelle Finanzierung von Zusatzleistungen gehalten werden.

	 	 Freie Wahl für bestehende Kunden.
		  Neuanschlüsse von politischen Gemeinden, Burger- und Kirchgemeinden, Spitälern, Kliniken, 

Heimen und weiteren Institutionen tätigt die Previs grundsätzlich nur noch unter dem Beitrags
primat. Im Gegensatz zu anderen Pensionskassen führen wir aber das Leistungsprimat für  
bestehende Kunden weiter und zwingen sie nicht zum Umstieg. Angesichts der Vorzüge des  
Beitragsprimats dürfen wir jedoch mehr und mehr Betriebe und Institutionen bei der Planung 
und Umsetzung eines freiwilligen Wechsels beraten und begleiten.

Die Tendenz zum Beitragsprimat ist ungebrochen.



Für zukunftssichere Lösungen nach Mass:  
Das Beitragsprimat der Previs.

		  Markante Vorteile des Beitragsprimats sind die unkomplizierte Umsetzung der vollen Freizügig-
keit, die grössere Flexibilität bei Lohnerhöhungen, die erleichterte vorzeitige Pensionierung  
sowie die transparente, klar nachvollziehbare Finanzierung. Die Leistungen basieren auf den  
Arbeitnehmer- und Arbeitgeberbeiträgen sowie der Verzinsung des angesparten Kapitals auf 
dem individuellen Konto der einzelnen Versicherten. Die Beiträge lassen sich einfach budgetieren. 
Bei der Pensionierung wird das angehäufte Altersguthaben mit dem Umwandlungssatz in eine 
Rente umgerechnet. Auch wenn die Entwicklung von Lohn und Zinssatz variieren kann, lässt sich 
die Höhe der Renten unter dem Beitragsprimat annähernd abschätzen.

	 	 Ein modulares Angebot.
		  Beim Entscheid für das Beitragsprimat haben Sie bei der Previs die Wahl, ob Sie Ihr Personal aus-

schliesslich nach den gesetzlichen Vorgaben oder mit weitergehenden Leistungen im überobliga-
torischen Bereich versichern wollen. Nebst dem BVG-Minimum bieten wir Ihnen vier verschiedene 
Sparmodelle mit altersabhängigen Beitragssätzen, die Sie modular kombinieren können. Abge-
stimmt auf die wirtschaftlichen Möglichkeiten und die Finanzierungsbereitschaft Ihres Betriebs 
können Sie somit einen mehr oder weniger umhüllenden Vorsorgeplan wählen. Zudem haben Sie 
die Möglichkeit, mehrere Personalkategorien (z.B. Monatslohn / Stundenlohn, Kader / Nichtkader, 
Betrieb / Verwaltung usw.) zu bilden, die in unterschiedlichen Plänen versichert werden. 
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Möchten Sie jetzt den Wechsel zum Beitragsprimat prüfen?

		  Wenn Sie einen Wechsel vom Leistungs- zum Beitragsprimat erwägen, stehen wir Ihnen  
für eine umfassende Beratung gerne persönlich und kompetent zur Seite.

	 	 Die Vorteile des Beitragsprimats der Previs auf einen Blick:
		  – Individuelle Versicherungsmöglichkeiten dank modular kombinierbarer Sparmodelle 

– Hohe Transparenz bei der Finanzierung 
– Einfache Abwicklung bei Änderungen im Beschäftigungsgrad und vorzeitiger Pensionierung 
– Höhere Freizügigkeitsleistungen für jüngere Arbeitnehmende 
– Einfache technische Durchführung 
– Kalkulierbare Kosten
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